
Highlights

Besucherzentrum IBA-Terrassen 
Seestraße 100 · 01983 Großräschen
Tel. (03 57 53) 26 10 
www.iba-see.de 

Besucherbergwerk F60  
Bergheider Straße 4 · 03238 Lichterfeld
Tel. (0 35 31) 6 08 00 
www.f60.de

Sächsisches Industriemuseum 
Energiefabrik Knappenrode 
Ernst-Thälmann-Straße 8 · 02977 Hoyerswerda 
Tel. (0 35 71) 60 42 67
www.saechsisches-industriemuseum.de 

Kunstmuseum Dieselkraftwerk Cottbus
Uferstraße / Am Amtsteich 15 · 03046 Cottbus
Tel. (03 55) 49 49 40 40 
www.museum-dkw.de 

Sehenswertes

Technisches Denkmal Brikettfabrik LOUISE
Louise 111
04924 Uebigau-Wahrenbrück OT Domsdorf
Tel. (03 53 41) 9 40 05 
www.brikettfabrik-louise.de

Erlebnis-Kraftwerk Plessa
Nordstraße 1 – 3 · 04928 Plessa
Tel. (0 35 33) 6 07 20 
www.kraftwerkplessa.de

Kraftwerk Schwarze Pumpe 
An der alten Ziegelei
03130 Spremberg-Schwarze Pumpe
Tel. (0 35 64) 35 33 17 
www.vattenfall.de

Geheimtipps

Biotürme Lauchhammer 
Finsterwalder Straße 57 · 01979 Lauchhammer
Tel. (0 35 74) 87 04 73 
www.biotuerme.de 

Gartenstadt Marga
NL-Kunstschule „Birkchen“ e.V.
Straße der Jugend 1a · 01968 Senftenberg-Brieske
Tel. (0 35 73) 6 40 31 
www.birkchen-ev.de

Tagebau Welzow-Süd 
An der Heide, 03130 Spremberg (Postanschrift)
Tel. (0 35 64) 69 51 42
www.vattenfall.de 

Bergbautourismus-Verein „Stadt Welzow“ e. V.
im Rathaus, Poststraße 8, 03119 Welzow 
Tel. (03 57 51) 2 75 50 50 
www.bergbautourismus.de

Tourenangebot 

„Auf der ENERGIE-Route unterwegs“

Erleben Sie 5 Attraktionen der ENERGIE-Route per Bus: 
Besucherzentrum IBA-Terrassen, Gartenstadt Marga, 
Erlebnis-Kraftwerk Plessa, Biotürme Lauchhammer und 
Besucherbergwerk F60. 
Dauer: ca. 9 Std. 
Termine und Preise auf Anfrage

„Vom Eiffelturm in neue Wildnis“

Radtour zum Besucherbergwerk F60 mit Wanderung durchs 
NABU-Naturschutzparadies Grünhaus
Dauer: 8 Std., ca. 40 km
Termine und Preise auf Anfrage

Kontakt: Besucherzentrum IBA-Terrassen 
Seestraße 100 · 01983 Großräschen
Tel. (03 57 53) 26 10
Fax (03 57 53) 2 61 10
tourismus@iba-see.de 
www.iba-see.de/de/erleben/touren.html 

Weitere Touren auf Anfrage! 
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Die ENERGIE-Route Lausitzer Industriekultur 
ist eine Regionale Route der Europäischen 
Route der Industriekultur (ERIH). 
www.energie-route-lausitz.de 

Internationale Bauausstellung (IBA)
Fürst-Pückler-Land 2000 – 2010
www.iba-see.de



Vorsicht, Hochspannung!

Die ENERGIE-Route
Das Lausitzer Braunkohlerevier ist eine Region im Wandel. Erle-
ben Sie monumentale Gebäude der Energieindustrie, imposante 
industrielle Anlagen und bizarre Landschaften – Zeugnisse ei-
ner stolzen 150-jährigen Industrietradition! Die einst während 
des Betriebs öffentlich unzugänglichen Produktionsstätten sind 
heute touristische Attraktionen. 

Alle 10 Standorte der ENERGIE-Route lohnen einen Besuch. 
Jedoch empfangen sie ihre Besucher auf unterschiedliche Art 
und Weise: 

Besucherzentrum 
IBA-Terrassen:
Der Startpunkt für Touren 
zu Fuß, per Rad und Floß 
sowie per Jeep und Bus 
ins ehemalige Bergbau-
land, das sich ins Lausit-
zer Seenland wandelt.

Besucherbergwerk 
F60: Die größte tech-
nische, bewegliche 
Anlage der Welt ist heute 
als „liegender Eiffel-
turm“ das Wahrzeichen 
der Lausitz. 

Energiefabrik 
Knappenrode: 
Lausitzer Bergbau-
geschichte in zwölf Aus-
stellungs- und 
Erlebnisbereichen. 
3 x täglich Schicht-
beginn ! 

Kunstmuseum 
Dieselkraftwerk 
Cottbus dkw:
Die Sammlungen des 
Museums und wech-
selnde Ausstellungen 
präsentieren sich in 
technischem Ambiente.  

Technisches Denkmal 
Brikettfabrik LOUISE: 
War schon zu DDR Zeiten 
quasi ein „Museum“, 
das mit der Technik 
von 1880 noch Briketts 
produzierte. 

Erlebnis-Kraftwerk 
Plessa: Zeigt auf 
dem „Weg der Kohle“ 
wie in den letzten 100 
Jahren aus Braunkohle 
Strom gewonnen 
wurde. 

Kraftwerk 
Schwarze Pumpe: 
Eines der modernsten 
Braunkohlekraftwerke 
Europas mit futuristi-
scher Architektur. 

Biotürme Lauch-
hammer: Die ehe-
malige Abwasserrei-
nigung der einstigen 
Großkokerei erinnert 
in seiner Architektur 
überraschenderweise 
an das italienische 
„Castel del Monte“. 

Gartenstadt Marga: 
Die erste Gartenstadt 
Deutschlands ist die 
schönste Lausitzer 
Werkssiedlung.  

Tagebau Welzow-
Süd: Erkunden Sie 
den Tagebau mit 
geländegängigen 
Fahrzeugen oder 
blicken Sie hinein von 
Aussichtspunkten am 
Rande.
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Highlights sind voll erschlossene touristische Attraktionen mit 
allem Komfort. 

Sehenswerte Standorte bieten etwas weniger Service.

Geheimtipps sind attraktive Standorte jedoch ohne Besucher-
zentrum, Führungen nur nach telefonischer Anmeldung. 

Die ENERGIE-Route ist eine Regionale Route der Europäischen 
Route der Industriekultur (ERIH). ERIH ist ein touristisches 
Netzwerk zum industriellen Erbe in Europa. Es zeigt die Viel-
falt europäischer Industriegeschichte und ihre gemeinsamen 
Wurzeln eindrucksvoll und erlebnisreich an vielen Original-
schauplätzen.

www.energie-route-lausitz.de
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